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Gassln®ï'® unzähmbar in den ver-
im??® schmiîi

«
^^ß^nsträhnen klatschten

ife. ^arz D
S® Pflaster und peitschten

Stiw, Miosen ^ ins Gesicht. Er hatte
«Stögen\Patschnassen Hut tief in die
H? UnwlJS impfte vornübergebeugt
|*> bessp„ ^n. In seinem Innern sah
L»J® sinni^..^®! Er hatte soeben Brannt-
<4 unrt Mengen hinter die Binde

das Wirtshaus mit einem„^Wichen & * »vu tsnaus n
'ne Frai, hluss verlassen,

kfjiem j.vJ"®* tot, vergrämt gestorben
V^te, ein» à, Kinder waren alle fort.
San« VerlacZ hatte ihn vor einigen
W ,iö ein ^er irgendeinem jungen
* 5® ihm L ® Dorf gefolgt. Vielleicht
inlaw rascW wenig nachgelaufen,
W« ®&. TTrL **och ^on dem Alten weg-
C'lkh sehnn ® selbst? Ja, ihn freute
l^ri ä Weht" nichts mehr, auch das
|K,2®th so pt« .das Trinken, das viele,
v.'* er fühu^®®. Freude, hehe Aber,
Kh j** ihm u krank, ganz unklar nur

"1 AusdJl?*?'®®*» aber hauptsächlich
schlafen eines Rausches däm-
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merte es ihm auf... Seine Organe waren
wohl verbrannt vom Alkohol, ja, so stand es
wahrscheinlich um ihn.

Aber das spielte jetzt gar keine Rolle
mehr. Sein Sinn trachtete ja nur noch nach
dem einen: Schluss machen, Schluss mit
diesem elenden und verpfuschten Leben!

Schon kam er an den Bach, der seine
gelben Fluten mit rasender Geschwindigkeit
daherspie, lärmend weiterwälzte und der in
wenigen Stunden überborden musste, wenn
die Sturzbäche nicht einhielten. Die schäu-
menden Wasser rüttelten bereits mit aller
Gewalt am schwanken Steg und drohten ihn
jeden Augenblick wegzureissen. Tiefhängende
Wolken fegten über den Himmel und gaben
zeitweise den Mond frei, so dass die Nacht
nicht einmal sehr dunkel war.

«Hier wird es sein!» brüllte Schwarz plötz
lieh in den Sturmlärm hinein. Es verschaffte
ihm fast einen Genuas, ganz nahe am Ufer
zu stehen und den Boden unter sich weichen
zu fühlen. Und eben in diesem Augenblick
barst die hölzerne Brücke krachend in Stücke,
und die Teile schössen mit den nachgurgeln

bis 6. Juni ist wieder der Circus Knie in Bern und erfreut mit seinem
reichhaltigen Programm jung und alt

den Wogen entfesselt talhinunter. «Recht so!»
schrie ihnen der Mann verbissen nach, «das
verschafft dem alten Schwarz in der Leute
Augen einen etwas nobleren Abgang! Man
wird annehmen, die Brücke sei unter ihm
eingestürzt. Recht so, recht »

Er wollte mit dem rechten Fuss ins Ufer-
lose tappen, beide Hände hochheben und da-
mit die Ohren zuhalten, da —

«Zurück!» überschrie das Tosen eine
Stimme, die sich in ihrer Kraftanstrengung
heiser überschlug. Sie kam vom andern Ufer
herüber, wo eine Gestalt mit beiden Armen
in der Luft herumfuchtelte.

Ohne recht zu wissen, was vorging, hatte
Benz Schwarz auf den Ruf hin das Kreuz ein-
gezogen, dabei das Uebergewicht bekommen
und war, sich rücklings überschlagend, die
Uferböschung hinabgekollert.

Als er von neuem oben auf der Bordhöhe
auftauchte, vernahm er sogleich wieder Rufe
von der andern Seite: «Was ist denn pas-
siert? Ah, das ist ja der Schwarz Benz!...
Wo ist eigentlich der Steg?»

Jetzt erkannte Schwarz sein Gegenüber.
Er stiess einen Fluch aus und schrie: «Weg
ist er halt, der Lottersteg. Und ich wollte just
da hinein und ihn zurückholen, hahaha!» Er
lachte wie irr über seinen verzerrten Witz.

Baumann, so hiess der andre, rief ihm
hastig herüber, er sei auf dem Weg zur
Hebamme und werde nun eine halbe Stunde
Zeit verlieren, wenn er erst noch zur näch-
sten Brücke gehen müsse. Ob er, Schwarz,
nicht vielleicht den Gang für ihn tun würde?
Dann könne er selber gleich wieder zu seiner
Frau zurückeilen; es sei schon ziemlich weit
vorgeschritten,

Benz liess die Zurufe, vollkommen ratlos
dastehend, ohne ein Wort der Erwiderung
über, sich ergehen. Dann brüllte er plötzlich
los: «Ja! Ja! Ja!» und rannte wie von Sinnen
gekommen dorfwärts davon, so schnell ihn
seine sechzigjährigen Beine trugen.

Beim Haus der Hebamme langte er ausser
Atem an. Er hatte zuletzt noch eine Anhöhe
ersteigen müssen und fühlte nun sein Herz in
wilden Sprüngen pochen. Auf sein hastiges
Poltern erschien die Frau mit verschlafenem
Gesicht am Fenster und hatte grosse Mühe,
den Mann zu verstehen, der sich seines Auf-
trags in ungestümen Worten entledigte.

Im Bergabgehen wurde Schwarz etwas
ruhiger, griff sich einige Male an den Kopf
und starrte in die zerzauste Nacht hinaus.
Plötzlich fühlte er heisse Tränen über seine
verwitterten Wangen rinnen.

Und dann schämte er sich, schämte sich
unsagbar, indem er an den nur wenige Jahre
jüngern Baumann dachte, der um sein achtes
Kind durch Sturm und Regen rannte, als ob
ihm seine Frau just das erste zur Welt
brächte. Er wusste genug um die Härte dieses
Handwerkerlebens, das tagtäglich verbissen
um sein ehrliches Durchkommen rang. Aber
diesen Mann hatte er noch nie klagen gehört,
nein, eher erhielten noch andre von ihm ein
gutes und aufmunterndes Wort, das er doch
selber am nötigsten gehabt hätte. Und dieser
Baumann musste ausgerechnet in einem Mo-
ment dazukommen, als er... Oh, wie ent-
setzlich schämte er sich jetzt!...

Er musste nun den weiteren Weg ein-
schlagen, den über die andre, gemauerte
Brücke, aber er brachte es nicht fertig, seit-
wärts in das zischende Wasser zu blicken,
das sein Grab hätte werden sollen.

Von Stund an war der Schwarz Benz ein
anderer Mensch. Er war so völlig anders, dass
er das Erstaunen aller Dorfbewohner er-
weckte. «Schwarz Benz», sagte man, «du bist
ganz umgekehrt; was ist nur los mit dir? »

«Ein Kind», erwiderte er und lächelte, sei-
her fast wie ein Kind, «ein Kind hat mix das
Leben gerettet.» Und wenn man ihn dann ver-
ständnislos anschaute, setzte er versonnen und
geheimnisvoll hinzu: «Jaja, ob ihr's glaubt
oder nicht, es ist doch so: Kinder haben eine
gewaltige Macht über uns, manchmal bevor
sie da sind.»
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k u r zg ez c k i c il te von Waiisr titiller
msrts es ikm sut... Seins Organe waren
wokl verbrennt vom ^Vlkokol, ze, so stend es
wskrscksinlick um ibn.

^bsr des spielte jetzt ger keine Rolls
mekr. Sein Sinn trsckìete ze nur nosb neek
dem einen: Ssbluss mscken, Lsbluss mit
diesem elenden und verpkusckten Reben!

Lekon kam er en <Zen Reek, der seine
gelben Dluten mit rasender Oesckwindigkeit
dskerspie, lärmend weitsrwsizts und der in
wenigen Stunden überborden musste, wenn
die Sturzbscks nickt sinbisltsn. Ois scksu-
msndsn V/ssssr rüttelten bereits mit aller
Oewslt am sckwanken Steg und drokten ibn
jeden Augenblick wsgzureisssn. liekksngsnds
kolken legten über den Himmel und gaben
Zeitweise den lVlond krei, so dass die Backt
nickt einmal xebr dunkel wer.

»Hier wird es sein!» brüllte Sckwsrz plötZ
llek in den Sìurmlàrm kinein. Ds versckskkts
ibm lest einen Oenuss, ganz nebe sm liker
Zu sieben und den Roden unter sick wsicken
zu lüklen. lind eben in diesem Augenblick
bsrst die kölzerne Srücks krsckebd in Stücke,
und die Isils sekosren mit den naekgurgsln

à. Zuni ist vieöer der Oircui knie in kern und erfreut mit seinem
reicktmitigen Programm jung und alt

den Wogen enttesselt tslbinunter. «Reckt so!»
scbrie ibnen der lVlann verbissen nscb, «das
vsrsckatlt dem alten Sckwsrz à der Reute
àgen einen etwas nobleren Abgang! lVlsn
wird snnebmen, die Brücke sei unter ibm
eingestürzt. Reckt so, reckt »

Dr wollte mit dem reckten Duss ins liier-
lose tappen, beide Bände kockkedsn und da-
mit die Obren zukaltsn, da —

«Zurück!» übsrsckris das Ibsen eine
Stimme, dis sick in ikrer Rrsttanstrengung
keiser überseklug. Sie kam vom andern liter
kerübsr, wo eine Osstslt mit beiden lärmen
in der Rukt kerumkucktelts.

Okne reckt zu wissen, was vorging, batte
Benz Sckwsrz aut den Rut bin dss Rrsuz ein-
gezogen, dabei dss lisbergewickt bekommen
und war, sick rücklings überscklagend, die
liksrbösckung kinsbgekollsrt.

â,ls er von neuem oben aut der Sordköks
suktsuckte, vernskm er soglsick wieder Rute
von der sndern Seite: «tVss ist denn pss-
sisrt? /tk, dss ist ja der Sckwsrz Lenz!,..
IVo ist sigentlick der Steg?-

detzt erksnnte Sckwsrz sein Osgenübsr.
Dr stisss einen Dluck aus und sckrie: «lVeg
ist er kalt, der Rottersteg. lind ick wollte just
ds kinsln und lkn zurückkolen, ksksks!» Dr
Isckts wle irr über seinen verzerrten lVitZ,

Rsumsnn, so klsss der andre, riet ikm
ksstlg ksrüber, er sei aut dem lVsg zur
»sdsmme und werde nun eine Kalbs Stunde
Zeit verlieren, wenn er erst nock zur nscb-
sten Brücke geben müsse. Ob er, Sckwsrz,
nickt vislleickt den Osng tür ibn tun würde?
Osnn könne er selber glsick wleder zu seiner
Drau zurückeilen; es sei sckon zismlick weit
vorgesckritten.

Lenz liess die Zuruks, vollkommen ratlos
dsstekend, okne ein tVort der Drwlderung
über sick ergeben, Osnn brüllte er plötzliek
los: «5s! 5s! 5s!» und rannte wie von Sinnen
gekommen dorkwsrts davon, so scknell ikn
seine seckzigjakrigen Beine trugen.

Seim »aus der Hebamme langte er ausser
^.tsm an. Dr batte zuletzt nock eine Hnköke
ersteigen müssen und tüklte nun sein »srz in.
wilden Sprüngen packen, àk sein ksstlges
Roltsrn srsckisn die Drau mit verscklakenem
Oesickt sm Denster und batte grosse IVlüke,
den lVIann zu versteken, der sick seines àt-
trags in ungestümen lVorten entledigte.

Im Bsrgadgeken wurde Sckwsrz etwas
rukiger, grlkk slck einige Male an den Ropk
und starrte in die zerzauste Backt kinsus.
Rlötzlick tüklte er kslsse Iranen über seine
verwitterten tVsngen rinnen.

lind dann sckämte er slck, sckSmte sick
unsagbar, indem er an den nur wenige 5skre
jüngern Laumsnn dackte, der um sein scktes
Rind durck Sturm und Regen rannte, als ob
ikm seine Drau just dss erste zur lVelt
krackte. Dr wusste genug um die »Arte dieses
»andwerksrlebsns, das tsgtsglick verbissen
um sein ekrlickss Ourckkommen rang, ábsr
diesen VIann kstte er nock nie klagen gekört,
nein, sker erkielten nock andre von ikm ein
gutes und sukmunterndes lVort, das er dock
selber sm nötigsten gekabt kstte. lind dieser
Bsumann musste susgerecknet in einem lVlo-
ment dazukommen, als er... OK, wie snt-
sstzlick sckämte sr sick jetzt!...

Dr musste nun den weiteren Weg sin-
scklagen, den über à andre, gemauerte
Brücke, aber er krackte es nickt ksrtig, seit-
wsrts in dss zisckende Wasser zu blicken,
das sein Orsk kätte werden sollen.

Von Stund an war der Sckwsrz Lenz sin
anderer Idsnsok. Dr war so völlig anders, dass
er dss Drstaunsn aller Oorkbewokner er-
weckte. «Sckwsrz Benz», sagte man, «du bist
ganz umgekekrt; was ist nur los mit dir? »

«Din Rind-, erwiderte er und lsckelte, sel-
ber tast wie ein Rind, »sin Rind kat mir dss
Reben gerettet.» lind wenn man ikn dann ver-
stsndnislos snsckauts, setzte er versonnen und
gekeimnisvoll kinzu: »5sza, ob ikr's glaubt
oder nickt, es ist dock so: Rinder ksken eine
gewaltige Idackt über uns, msnckmsl bevor
sie da sind.»
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